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Amtsblatt zur Laibacher Ieituna Nr. 3V.
Mittwoch den 7. Februar 1877.

("2—3) Nr. 115.

Kundmachung.
I n Gemäßheit des Artikels 25 des Regle-

ments zur Ausführung des am 9. Oktober 1874
A <iern abgeschlossenen allgemeinen Postverems-
^mrages ist jede Bricspostsendung, worin sich ge-
munztes Gold oder Silber, Edelsteine, werthvolle
gel ten oder zollpflichtige Gegenstände irgend wel<
« , l ^ .5 befinden, von der Postbeförderung aus-
geschlossen. ^ > > ?

5 l ^ " " " c h Briespostscndungen uät derarti<
Vott^ > ̂  " " H """ ' Ländern des allgemeinen
lo w ? " ^ l l " ' "^^ abgefertigt werden dürfen,
beka . bieselben den Aufgebern, falls dieselben
d e r ? c "^" " " s ben äußern Merkmalen
,,, . ""espondenzen ermittelt werden können, sofort
! " ^ e s t e l l t , sonst aber als unanbringliche Briefe
handelt werden.

vom ? ^ < ^ ^ ^ e hohen Handelsministerial-Erlasses
Uchen K e n ^ ? ^ ^ ^ ' s - ^ 6 7 2 , zur öffent-

«)"' Kenntnis gebracht wird.
" « s t den 5. Jänner 1877.

K k. Poftdirection.

(230—3) Nr. 1051.

Kundmachung.
Der Magistrat bringt zur allgemeinen Kenntnis,

daß die Wählerliste für die Gemeinderaths-Ergän-
zungswahlen für das Jahr 1877 durch vier Wochm
im hierortigen Expedite zur öffentlichen Einsicht
ausliegen wird.

Jedem Wahlberechtigten steht gegen diese Liste
— sei es wegen Ausnahme eines Nichtwahlberech-
tigten, oder einer etwaigen Auslassung, oder wegen
nicht gehöriger Einreihung in den betreffenden Wahl«
körpcr — das Reclamationörecht zu.

Diese Reclamations sind jedoch

b i s zum 2 0 . F e b r u a r l. I .

mündlich oder schriftlich Hieramts um so gewisser
einzubringen, als auf später eingebrachte kein Be-
dacht genommen werden würde.

Dies wird den Hausbesitzern zur eigenen
Wissenschaft und weitern Verständigung der Wahl»
berechtigten Hausbewohner bekannt gegeben.

S t a d t m a g i s t r a t L a i b a c h
am 19. Jänner 1877.

> (373—3) Nr. 71b6.

s Kundmachung.
l Bon dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht, daß in Gemäßheit des Gesetzes
vom 25. März 1874, L. G. B l . Nr. 12, mit den

Erhebungen Mm Zwecke der Anlegung
der neuen Grundbücher

fiir die Kataftralgemeinde Parze
am 16 . F e b r u a r 1 8 7 7 ,

vormittags 8 Uhr, in der Kanzlei der Orts-
gemeinde Zagurie wird begonnen, und die Erhebun-
gen in den folgenden Tagen werden fortgesetzt
werden.

Es werden daher alle jene Personen, welche
an dcr Ermittlung der Besitzoerhältnisse ein recht-
liches Interesse haben, aufgefordert, zu diesen Er-
hebungen zu erscheinen und alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte geeignete mitzu-
bringen.

K. l . Bezirksgericht Feistriz den 26. Jän-
ner 1877.

A n z e i g e b l a t t .
(167^2,

5U «, Nr. 5466.

dritter Jumierung
Wird bell,»», "ezillsgetlchle Senvselsch

Es sci «Nacht:

procurer si " " s " ^ " der l. t. Finanz,
^rarsund N ' " ' " " w bcS hohen
^'ln°n Stts«n?^"""llunu«fondes, gegen
bie mit « ? ! " °°n St . Michael Ar. 51
H. 1805 „ ? " d e vo " 2b ^ul i 1876,
«eordne/. ^ " 30.Ot.ober 1875 an-
Veschcide^ °lene «"d sohln mit dem
4668 m i i " ^ - Ottober 1875, Zahl
b" ge.n . s ^ ^ ' " ° 'lecutive Feilbietung
^ betr M ' ^ " l l t ü t 8 u b Ucb..Nr. 128

zu deren N " " U " " " s e bew.ll'get und
'N^°rn«hmed.e3e.lbietungaufdm

d°rm». F e b r u a r 1 8 7 7 ,
s " i c h > " "°n 11 bis 12 Uhr. h!er.
ĉhen H».cl , " " Anhange des ursp.ung.

"tllyeldes ungeordnet.
^ P ^ V e M s g e r i c h t Senosetfch a«

^ ^ , ^ . Nr. 8529.

u n d ^ / l m ü P e r j a t ? ! , A n t o n

»tn Er^n ^ " ^ " " " °n bie allfülli.
^rben und Rechtsnachfolger, undo

kannten Aufenthaltes,
»virb d7n « " .5 !' ^r lsgerichte Reifniz
!»!a°ia N .^ ^ " ^ ° ^ " a t c l . Anton und
»tech « n ? ^ " " den aUfällig:n ErDcn und
t«e b V / ^ " " ' unbekannten Aufenlhal-

", ylemit erinnert:

Gerichtes ^ êselben bei dksem
^ 1 7 d i 7 3 ^ l " ° " Iurjov^c, Hs.-
^76, '2 «3,3^ ^ l > ^ ' b' Dezember
l°scheneM2rnn«'.°" " " W r t . und Er.
"«i«e v^m » i " ^ " " " e des Ver.
Eheve^ 22. November 180^ und

8. Februar 1840 auf

» U b U r b ^ ^
^ ' ^ . ""kommenden

und w n «^ " ° " Sutzponen pr. 350 fl

" 5°«Uung aus d m " " ^ ' "°r°ber
vorwit ^ ^ ' C e l l a r 1877 .

wurde. " ^ ^ " ^ ' Hiergerichts angeordnet

^ s e m ° N " ^ " ^ " ^ l t s o r t der Gellaglen
"deicht « ? ° unbetont und dieselben
find, s^ " ' s den t. l, Erblanden abwesend
"" l ihre N . l ^ " ^" ihrer Vert.elung und

'»«fahr und «often den Herrn

I Simon Pal l i von Iurjooec als ounltor
»ä »otum brstlllt.

D«e Oellagtcn werden hieoon zu dem
Ende verständigt, damit dlcsclbm allenfalls
zur rechten Zctl selbst erscheinen oder fich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, lwcrhaupt
lm ordnungsmäßlgell Wcge einschreitet,
und die zu ihrer Vertheidigung erfor«
örtlichen Schrltie einleiten lbnnen, widri'
gen« diese Rechtssache mit dem aufge.
flellten Curator nach den Gestimrmingen der
Gerichtsordnung verhandelt werden und
die Geklagten, welchen es übrigens frei.
steht, ihre RechlSbehelfe auch dem benannten
Euralor an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsuumung entftthenden Fol.
gen selbst bcizumrssen huben werden.

«. l. Vezntsuerlcht Re niz am 12'en
Dezember 1876.

( 4 5 2 0 - 2 ) 3ir. 4694.

Erinnerung
an dle Tabularglüubiger Oc 0 r g T 0 mc,
dlc Ehelcute An ton und UgncS S a -
lov lc , an Franz S a j o o i c , resp.an die
»UfüUlgcn Rechlsnuchsolgcr derselben, alle

unbelalwlm UufenthulllS,
Von dem l. l. Bezirlsgerichte in Stein

wird den Tabulalglüubigeln Georg Tomc,
den Ehelemeu Änlon und U«nes S^jovic,
dem Franz Sajooic, resp. den allfaUlgcn
Rlchtenllchlolucrn dccsclbcn, alle Ul.btlann-

ten «ufenlhalleS. hlemit erinnert-
Es have Mal tin Sl tv l . i t , Grund«

befttzer in Ostcrwiz, GcrichtSnezirles Fl auz
wlder dieselben die «luge auf Vcrjahtt,
und Erloschencrllarung mbetreff nachstehen,
dcr, aus seiner sub Urb..Nr.24 »m Gr..l.d-
buche des Maltte« Mötlnit vorkommenden
Realilüt haflenden Tabulala, als:
») Der Folderung des Georg Tomc auS

der se,t 21 . September 1804 inlabu-
lierten Schuldoo»lgut:on vom naa,-
l'chen Tage pr. 150 fl. sammt 4pliz
Zinsen;

d) des stll 24 Februar 1842 auf Grund
des «jerglelches vom 19. Juni 1 4 l
zugl'nsten der Eheleute Anton u«o
A»nee Sajovic für ihren Lcbensunler.
halt und die Leü,enezubtsserung von
Ehrlichen 35 fi.. dünn jür da« «Urmn»
holz und für das Wohlmngslscht ein»
verleibten Pfandrcchtts. und

e) des seil 22. ̂ « l l 1842 auf G'Ul'd
des Unheiles vom 15. »pnl 184^,
^ir.728, zugunsten der Eheleute »nlvn

und Agnes Sajovic unk ihres Oohnes
Franz Sojav c zur E'filtlichmachuna
der gerech'feriig'.en Piünolalion dcr
auS dem Kaufverträge vom 12 Iün»
ner 1841 ihnen zustehenden Rechte
einonleidten PfandreattS, —

»ub prae». 6 Ollober 1876, Z, 4894
hleramls eingebracht, worüber zur müi'd'
l'.chen Verhandlung die Tagfahung auf den

28. F e b r u a r 1 8 7 7 .
früh 9 Uhr, mit dem »nhanue deS § 29
a. O. O. angeordnet und den Geklagten
wegen chres unbekannten Aufenthaltes Herr
Johann Levlinil, Hausbesitzer in Stein,
als curator l«i »etulu auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen ode: sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habm, widrigen« diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l . Vezillsgerichl Stem am 30ften
Oktober 1876.

( 1 2 5 - 2 ) Nr 8531.

Erinnerung
an den unbekannt wo btfi.,blichen Jakob
S t a r c und dessen unbclarmle allfallige

Erben und Rtchtonuchf.)lger.
Von dlM l. l . Oezirlsgeiichte Reifniz

wird dem unbekannt wo befindlichen Jakob
Starc und dlssen unbekannten allsülliaen
Glben und Rechtenachfolgern hiemil er.
»nntN:

ES habe widll dieselben bei diesem
Gerichte Johann Spnrer von Pala, Hs.-
Nr. 5, die Klage äs prlle». 5. Dezember
1876. Z. 8531 , auf Anerlennung des
Eiiienldum^ieldtes auf dle im Gimidbuchr
der Herrschaft Z^oelSberg »ub Urb.'Nr.
293. loi. ^ 0 , Ww. I l vorkommende Heu>
mahd „pri yori" und ̂ za lt.slim vlhom"
emgcdraan, worüber dle Ta^sahung auf den

28. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
V07mitlllgs 9 Uhr, hiergcrichls angeordnet
wulde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
tî sem Gerichte unbelaxnt und b«e,eloen
u'eNeichl aus den t. l. E'blanden abwe,end
sinl>, jo ha, man zu deren Belllltung uni>
auf deien Gefahs und Konen dcn G.memde.
vorsielies von Stlua, Namen« Josej Pu>
gelj, als cul»t.or l«l »cww besuM.

Die Getlaglen werben hilvon zu dem
Ende verständigt, banm si. allenfulls zu,
rechten Ze l l selbst «schemen oder sich einen

andern Sachwalter bestellen und diese»
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßlgen Wege einschreiten und
oie zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten sönnen, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
nach den Gestimmunyen der Gerichtsord-
nung verhandelt umd und die Geklagten,
welchen ea Übrigens freisteht, ihre Recht«-
behelfe auch dcm benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus emir Vcrab-
siwmung entstehenden Folgen selbst beizu«
messen haben wcrdcn.

K. t. Vezirtsgerlcht Reifniz am I Iten
Dezember 1876.

(279—2) Nr. 23723

Uebertragung
dritter ezec. Feüdietung.

Vom l. t. »lüdl.'deltg. OeztrlsMilchte
Lalbach wish mil Vezua auf oit Edtcte
vom 13 Mürz 1^76. Z 5309, und vom
9. Juni 1876, Z. 9tt97. bekannt gemacht:

Es sei d,e mit ^scheid vom 9. Juni
1876, Z. 9697, auf den 8. November
1876 angeordnet geû sene dritte eiec. Fe l-
bictlwg der dem Joscf Seonik von Over-
S nica sseh0l>gen R?al:tilt Urb.-Nr. 23 »ä
Sludtgul Lall auf den

1 7. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
zwischen 10 bis 12 Uhr vormittags, hier-
gerichls mit dem flüheren UnHange über-
tragen.

K. l . stlldt.'dcleg. Vemlegericht ii»i-
bach am 7. Dezember 1876.

(335—2) Nr. 1b4.

Relicitation.
Vom l. t. Ve,,rlSycllchle Nassenfuß

wird bekannt gemaHl:
Es se! über A"luchen des Herrn Nl -

folllus Scver. Nlztes in Lan^ftraß, die
Relicitallon deS im Grundbuch'' der Pf»rr-
gilt St. E^d l »ub Ulb.-Nr. 24 vorkom-
menden, von A> l"n Hulc laut «lcilalior,«-
p olotull^s vom 4. August 1K75. g. 5077,
um 3.',1 ft. elsla, den«« »ck'S „v jagen-
^ah" bell»illii,el und zur Vornahme die
Tagsahung auf den

2 8 F c b r u a r l. 3.,
f üi, 11 Uir , hlergtllchts mit dem Bei-
sätze angto.dne,. buß d eser »cl«!l bei dieser
ge.lbitlung auch ur.ter dem Schüßuna«-
werthe h ntai gegeben wild.

K. l. Vez'llegericht Nassenfuß a«
14. Iünner 1877.
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(269—3) Nr. 2929.

Dritte executive
Nealitätell-Verstelgernnn.

Vom t. l. Bezirksgerichte Landftraß
wird bekannt gemacht:

ES s<i über Ansuchen des «.«.Steuer«
amtes Landstraß die exec. Versteigerung der
dem Anton Goriset von Oversell, gehö-
rigen, guichlllch auf 585 fl. geschätzten,
im Grundduche der Herrschaft Pltteriach
«nb Urb.-Nr. und Rctf.-Nr.96 vyllom.
menden Realität bewilliget und hiczu die
dritte FeilbietungS-Tagsatzung auf den

10. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei in Landstraß mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der dtilten Feilvietung auch
unter dem Schilhungswerlhe hintangegeben
werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tzicitant vor gemachtem
Anbote «in lOperz. Vadium zuhanden der
Licilationslommission zu erlegen hat, so-
wie daS Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchs extralt können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen w-.rden.

K. t. Vezirts^ericht Landstraß am
20. August l«?6.

(333—2) Nr. 4837.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Seisen-

b«g wird hinnit belannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

Schauer von Tiefenthal, durch Dr. Wene«
dilter, g gen ßran» Muster von Kujclooec
wegen aus dem Zahlungsbefehle vom
25. April 1876, Z. 1473< schuldigen 103 fl.
ö.W. o. 8. c. in die exec, öffentliche Ver-
steigerung der dem letztern ulhörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Zobelsvera sud
Rctf.'Nr. 546^/, vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerth«
von 497 fl. ü. N . , gewllliget und zur
Vornahme derselben die drei FeilbielungS»
Tagsahungen auf den

28. F e b r u a r .
3. A p r i l und
3. M a i 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier«
Gerichts mit dem Anhange bestimmt wor«
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei d?r letzten Feilbietung auch unter dem
Schöhunqewerlhe an den Meistbietenden
hiutan^lgeben weiden wird.

DuS S^ätzungsprotololl, der Grund«
5lich?ljtlall uno die Licltationsbedingnisse
lünoen bl, dieftm Gerichte in den gewöhn-
^chcn Amlsstunden lingeschen werden.

K. l. Bezirksgericht Ttlsenberg am
19. ^iovemi'lr 1876.
(267—3) Nr. 6472.

Executive
Realitäteu-Velfteiaeruntt.

Vom t. l. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

Gb w Ü1n«r '»nwchen deb MaNhiwtz
Lerar von Oberlaivach d̂ e exec. V«sw-
gttung l,er der Maria PettUn von Ober.
Vresowiz gehörigen, gerichtlich auf 190 ft.
geschätzten, auf die Realität 2<i Herrschaft
Freudenthal sud tom. V, toi. 205, Urb.-
Nr. 3 zuttehenden Besitzrechte wegrn aus
dem Vergleiche vom 18. Jänner 187«,
S 359, schuldigen 65 f l . 62 ' / , lr. o.8. o.
bewllNaet und hiezu drei FeübietungS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

! 7 . F e b r u a r ,
die zweite auf o<n

6. M ä r z
und die dritte auf den

24 . M ä r z 1 8 7 7 ,
jedesmol vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichtS mit dem Anhange angeordnet
wvlden, daß die Pfandllalitiit bei der
ersten und zweiten Feiltmlung nur um
oder über dem Schützu, gsw'rlh, bei der
dritten «ber auch unter demselben hintan»
glgebtN werden wird.

D « licllctionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachten»
Anbote ein lOperz. Vadium zuhande»,
der Licllationslomullsston zu erlegen hat,
sowie das Schähungeprotololl und der
Grundbuchseflratl tonnen in der dies
^er»chtl,lhcr Restiitralur lil'ae»euen werden

K t. Veziltsgelicht Oberla'bach am
20. Oktober 1876.

(313—3> Nr. 6330.

Executive Feilbietung.
Vom t. l. Vez<rlS^richte Slltlch wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei von diesem Gerichte über dasl

Ansuchen des Anton Lampic von panische
gegen Maria Hraft von Sittich wegen
schuldigen 33 ft. 50 lr. 0. W. o. 8. c
in die ê ec. öffentliche Versteigerung der
der letzlern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Sittich sub Urb. - Nr. 34/2,
toi. 296, Suppl.-Vd. V Erbpacht, und
U lb . .N r .1 l 9 ' / „ toi. 194, Suppl.-Nd. V
HauSamt, vorkommend?« Reallläten, im
gerichtlich erhobenen Schiitzungswerthe von
1A00 ft. 0. N . , gewllliget und zur Vor-
nahme derselben vor diesem Gerichte die
geilbielungs-Ta^sahungcn auf den

22. F e b r u a r ,
22. M ä r z und
26. A p r i l 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 3 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die Realitäten nur bei der letzten
Feilbietung bei allenfalls nicht erzieltem
oder überbot:ntm Schätzun^swerlh^: auch
unler demselben an den Meistbietenden
hintangegeben werden.

Die L«cltationsbcdi:lqmsse, das Schä>
tzungsprotololl und der Orundbuchsertralt
tonnen kei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlSstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich am loten
December 1876

(233—2) Nr. 8547.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bb» l. t. Bezirksgericht- kms » i l t
etaunt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Josef Me?>
char von Niederdorf, Bezirk Reifniz, dii
ê ec. Versteigerung oer dem Vl^stuS Knaus
von Rann Nr 29 gehöllyen, gerichtlich
auf 1355 f l . ueschätzten Reüität sub Urb..
Nr. 199, Rclf .-Rr. 160 ^ä Grundbuch
Etadtgllt Laas bewilliget und hiezu dl?.i
Feilbletu«gS«Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

23. F e b r u a r ,
die zweite auf den

23. M ä r z
und die dritte auf den

24. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 his 12 Uhr,
m der GerlchtotllNzlei mit dem Anhange
angeordnet wocoen, daß die Pfüudrealllä«
l:ci der ersten und zweiten Felloletung nur
um oder über dem Schätzunu,sMrlh, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangegcbcn werden wird.

Die LlcltlUionSbedlugnlsse, woruach
insbesondere jeder ricituul vor grmaaMn
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden d r̂
Licilationslomunjsiun zu erlegen hat, sowie
das Schühungsprolololl und der Grund»
buchsextract tonnen »n der dieSgerichtllchen
Re^.sttatur em^eschen wcrorn.

K. t. Veziresgertcht LaaS am I7ten
Dezember 1876.

(4605—3) Nr. 5381.

Erinnerung
an die unbekannt wo beftudllchen G e o r g ,
M a t h i a s und Theres ia L o g a j a ,
M a r gar et ha W u n t s c h e g , M a r i a
W u r i s l a , G a r u a r a D r e s c h a r ,
Helena R o v ^ e t , V a r b a r a D e r i a r ,
Johann S l a r j a , M a r i a K o v a i ,
Kaspar I a l o ä und M a r l a I u l u s .

Von dem l . l . Bezirksgerichte E ^
werden die unbttarmt wo b ŝi,»blichen
Geo'g. Malhias und Thertsia Lo^ lu,
Maigaretha Wul.tscheg, Wlarm WurlSta,
Baivaia Drescher, Helena RovSel, Gar»
bara Deicar, Johann S ta i j ^ , Mariu
«ov ö, Kaspar Iali>ö und Mar»a Jaloö
hlemit erilluert:

Es ĥ>be wider dieselben bei diesem
Gerichte Georq vo^aja von Großtorf dlc
Klaae <1« prl>^8. 2 l . Nouemcer 1876
H 538! , aus Berjährt' und Erloschen-
elllülulig dcr auj seuier im ^lUübbuch«
Kr,uz 8ud Ulb.>Nl .1 l29 uno 11^9^/
oollommcn^en Nculllälell indedlte au»»
haflendtn Satzpcsten, und zwar:

1. S ' l l tem 8 Äu uft 1806 5er Ehe«
vritrag vom 8. August 1^06 jui ble
Forderung on Grorg, Mulhias und

Theresia Loa^ja, d>.un für Mar^a-
^rlha Welche! ^ pr. 80 fi. und für
Maria Wmlstu pr. 15 ft. D, W. ;

2 sê t dem 18. Dezember 18 l 6 der
Schuldschein vom 14. Oktober 1816
für die Forderung der Barbara Dre-
schar pr. 75 ft. sammt Anhang;

3. seit dem 17.Ollobl r 1819 der Schuld-
schein vom 22. Siptenoer 1819 für
die Forderung der Eheleilte Martm
unn Helena Roos,k pr. 72 st. sammt
Anhang und seit 3. September 1833
die hierauf zugunsten deS Johann
Slarja superimabulierte Lession vom
5. Jul i 1833;

4. fett dem 5. Dezember 1823 der ge-
richtliche Vk'glelch vom 29. Oktober
1821 sür die Forderung der Bar-
bara Drriar pr. 78 ft.;

5. sell dem 15 Mü>z 1835 der Schuld-
schein vom 21. September 1825 für
die Forderung dcr Maria Kovak pr.
185 ft. sammt Anhang, und

6. seit dem 23. November 1842 der
gerichtliche Vergleich vom 29 Dezem-
ber 1841 für das EigenlhumSrecht
deS Kaspar Ialos auf daS Ka>schen-
terrain und hierauf der zugunsten der
Maria Ialos liir das Hciratc^ut und
die W'dcrlage pr. 75 ft. superintubu»
lietteEheoettrag vom 7. Jänner 1842,

übtiielcht, wo:ülicr die Tagsatzung zum
ordentlichen mündlichen Verfayrcn auf den

21. Februar 1877,

vormittags um 9 Uhr, hieramtS ange-
ordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS oen k. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Veilretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Mm 'm
Ustcr von Großdo^f alS cuikwr »ä «,etuw
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder s'ch einen
andem Sachwalter bestellen und diesem
Gtilchte numhajt machen, überhaupt im
ordnungSmäßluen Wege einschreiten und
die zu ihrer Veuheioigung erforderlichen
Schiitte einleiten tonnen, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Oestimmluigcn dcr Gelichtwid-
nung verhandelt werdm und die Geklagten,
welchen es üdrigcl'S frelstchl, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Eurator an
die Hand zu geven, sich die auS einer Vrr-
absüumuu^ entsiehrndcn Folgen selbst bti.
zumessen haben werden.

K. l. Bezlrlsgerlcht Egg am 2lslm
November l876.

(4519—3) Nr. 4«39.

Erinnerullg
UN die Tabulnglanblßcr: Mica R u m -
s a l , Primus Pud j lud cnäe t . Primus
P r e l e s n i l , Alldls N a t , Plimuo Pod-
studcnscl, Iojcf M o i n i l , Anton V o -
d l s l a r ur<n ocr«n ü^alll<z< v<cchlsuach-

folgn, alle Utibecannlen Aufenthaltes.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Stein

r ird den Tabnlarglcluvlgerl,: Mica Rum-
sal, Prmlus Podstudenärt, PrimuS Pce-
lcSllit, »lnor« Rat, Primus Podsludeliset,
Iojcf Muc.lil, Anton VodlSta, und deren
üllfawgen RlchlSllachfolgern, alle unbe-
tannten Ausrnthalt.s, hiermit ennnert:

Es habe Paul chulob, Glundbesitzcr
von Brezje. under dieselben dic Klag« a»»f
Be,jüyrt- und Ello^cheotrUarung nach-
stehcnoer. auf seiner nub Uco.-Nr. 408
im Glundbuche Münteudois vorlommen«!
oen Nealilai klnocileibttn Forderungen:
a) Der seit 2. Februar 1796 vnmü«e >

H ilülölilirfcs vom i5. ^linu»,r 1796!
sür Micu Rumöat ei»oerleiblen For-
derung pr. 130 fl. U.W. sammt eftra
un̂ eschätz em Nclluralzuormgen;

b) der feit 10. »iooemdel 18 »4 auf
GlUllii l,es wlit jch ftsüiiltl chen Vrr« <
gleiches dc>!0. Mul'lelidorf den 4ien ^
November 18l4 für Piimus Pod-!
stuo^üüe! elnvrll«.!t>lcn jjulderunu pl
6? ft. 24 lr.;

o) der sett 3 l . Mürz 1815 siir PlimuS
Pi eleenil nnl dem Nutatiuleult. o?m
30. ^ül,ner l 8 l 3 elnynle>blen Fvl-
beim,« pr. 116 sl. sammt dem Äclc<-^
genuss« au' d<e Alltcr „ ^ volölom,"
„Rap^" und «Bolle";

ä) der seit l2 . Nooemoer l 8 l 9 s ü r " n ^
Rat auf Grund d̂ s NotarilUSurlunde
vom 21. Februar l 8 I 4 cinocrleivttN
Foiderung pr. 70 fl.;

s) d r̂ für Primus Podstudcnse! st"
21. März 182' ans O.und de« Vel"
gleiches ddto Müntmdorf den M »
September 1820 cinverl^iblen Fordc'
lung pr. 72 ft.;

t) der für Josef Moin i l seit 8. 2 M
1824 auf Grund der Cession vlilN
28. Oktober 1823 auf dm P"",
reĉ e PrimuS Plllcsml'schen PoM
superintabul. Forderulig pr, I l i i fti

^) der auch für Josef Mocmk auf GllM
der Cession dt,to. Müntendorf den
28. Oktober 1823 seit 24. 3u,i 1^4
auf das priruo looo intaduli rte H"'
ratSgut pr. 130 ft,, primo loco s"p^
intabulierlen Forderung pr. H^ ^'
fammt Zinsen;

d) der für Primus PodftudenÜel ft"
9. März 1831 auf Gmnd dc« w ' ^
schafteämllichen VerglMltz vom 25«»
Juni 1830 im Efcculionswcgc "^
vttlcil'tcn Forderung pr. 67 fi. 24 ll.l

i) der selt 18, Dezember 1832 auf OrB»
deS gerichtlichen Vergleiches vom l2le»
September 1832 und der Eessio^
urtunde vom 29. September 1 ^
für Josef M o k i t pränotierten 3 ^
dcrnng pr 26 ft.; ,

lc) der f.it 1 l . Gept'mber 1833 a"
Grund des gerichtlichen V c ^ l e i ^
vom 2I.Stptcmbcr 1832, Nr. l ^ '
auch für Iostf Maknil erecnlioe cl»'
verleibten Forderung pr. 26 ft. fan""'
Anhana;

1) der Supercinverleibung des AB"
Vodiölar seit 14. Mai 1839 mil ^
Eesstou vom 19,Apiil 1839 M'f ^
ftit 21. März 1821 für Pi imus P^
stud'uöel Pr. 72 fl. intubulicrttn tv'l^
sch^flSämllichcn iIerglcich vom M
September 1820, da-in auf de« >/'
9. März «831 pr. 67 ft. 24 kr <
oerleibttn Vergieich vom 2b I""
1830, — .

gud plHW. 3. Oktober 1876, Z.4s^
hieramlS eingebracht, worüber zur ^
lichen Verhandlung die Tagfatzur.g a ^

24. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

vormittag» um 9 Uhr, hie» gerichts m>l^
Anhange des § 29 ullc,-. G. O. c m « ^ ,
und den Geklagten wegen ihres undll^
ten Aufenthaltes Hcrrn An'on b''"«z
HlluSdes.h^r in S inn , als c m n ^ «̂
ücwm aus ihre Gefahr und Kosten vel'
wurde. ^ ^

Dessen werden dieselben zu dem ^
oerstülidigt, daß si< allenfalls zu re«'
Zeit selbst zu ecjcheinen 2der sick ^
andern Sachwalter 'u bestellen und .
her namhaft zn machen haben, widllß .
diese Rechtssache mit dem ausges '̂
Enrator verhandelt werden wird. .

K. l . Ve?.irlsgcricht Stcin c»M ^ '
OtVober /^76 ^ ^ ^

( 2 o 0 - 2 ) Nr. 7 ^ '

Nelicitation. ^
Vom l. t. Bezirlsgcrichle W ' ^ '

wirb kund aemachl: ,̂i>
E s we,de die Rel ic i ta t ion de« ^

Franz Zooltlj in Dolenjc laut Licitat'" ^
Protokolles vom 16. Juni 1869. Z ^ iio
in der Efecutlon«"achc dcr 2 j ' ^ i g
Stranzer. verehcl. ^ ter l , gc^cn ^''^c,
Slranzer von Dolrrjc ziow. 152 st- ^«
sammt «nhang um 130 fi. "sta'' ^ l .
«ckilS..psi orehu" 26 P emelsteint ' ^
PHF. 13. U c v . - N l . 3 l , Ncctf. '^s- , ^

! lve^eil N ckleifülluriss der Vicitalions^ ^
risse bewilliget nnd zu des«,' Vo l " ^
die Tagjatznng auf den

2. M ä r z 1 8 7 7 , ^ .

vormittags 9 Uhr, hieraer̂ chts " '^ ^
^Aühange anncor^net, d»h d ' ^ ' ^ ^ h l
136 st, aus>.eruse!>, jedoch ° " ' . ^
und Kosten deS Elft.hclS l'""' ^
diesem Preise an den Mci ibietelld"'
angrae^en weiden wird. , , ,j »^

Hievon ., e:dcn Fianz Z^o i ' ^ ^ , ,
Dolenje über l)ri«inul. Ma l l . l ^ ' ^ , , l ^
Handen des D l . D^u und d>c ^ j . j
gläubiger nbe, Renten r , " M ° 3 ^

« l Brz>,l«,gelichl W'PP^ch""
Dez wber 1K76.
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'pslehlt den gtthvtcn kcscrn nachsleycnb vcrzeichnttc, dmchwtg« nach langjnhrigcn «rflihiung«n al»
» » u, ^ ° ^ ^ ^ wlrtsam ancrlauntc ph.irmazcutischc Epcclalilättn und bewährte Hausmittel,
penanm^ ^«^^""sen wild um „cnaue Nn„abe der Ad«sse und Poftstation ersucht, — Auß«l den unten
Vorhand ?< ^ v'tle nndcre Svccialitälen stets am i!agcr, und werden alle «usträge aus etwa nicht
Mtarltli^ f s " f " " t t auf« schnellste »mb b,U,aste besorg», sowic «lusMnflc aus« bereitw'lligfte un»
- B«! °,,«^" . '- ' ^ Vcrsendunnen nach den Pvovinzcn gc«en Franco'Geldsendung ödet Nachnahme.

»u«warl,gln Aufträgen wirb filr Vaclung im Turchschi'.ilte X» lr. per Stück berechnet; bei glö.
« " " ' Sendungen Packung zu Selbstfosteu. - Wieberverläuser erhalten Provisio.,.

^'^tik«>^Öh^neffen^,7 Kl»p!b«ls««. »H'V">N'.«

Qhren chn«l"» d » . . ^ " " " " ^ "souderung dc, „igleilen bcr Haut. Nr 1 l . ^. 4 jt > .Uacon > st.

< " p e n t t l l u t e r - O s s e n ^ 3.°" ̂  ^ ! " " Hcdi, Le«dtn«r. li i l Sch.chteln^l^Ltlllleulr,,

^ < 5 ° ^ «s^'!."^Ke°^^^ilate^ ^ 4 ^ ^ ' ^ , -
^ ^ " ' « « 3 V ^ « ^ . V Lebens-Wenz (Präger Trop en,
Pfoten ,m^"'^°NSl"t. Magcnlalavrh ,c. ,c. em< ssl,Wediscke T t N v i e N ^ ^ . " " ""d'^cnen
^«^en îub^mlsendsach bewahrt, > Macon ?«, lr. ! l » )U^ " ! i rU> ^ l ^ ^ U / , ^age» , chlcchle
Vln»l»5lt^ «c^—,^ . . .- , /)^ - v^,—.-—,. ^^l>a»una. U,>lcr!cibi<l'elchwe>den aller Art em oor

"""lkanlsche Glchtalbe'K'^^ '««'^"^««l, ,'1fl°c°n l̂r.
und rhe^ 'Uö besle« Mittcl bei a<l<n »ichtischen L e b e i t l l r a N i D u i s c k ^ ' ^ ^.'t>Ä."'

als: Nückenm, l«lc den. ^ „ " l y r N N ^ v k , l y « , , v°r,«gl.chste
^psw^^^^^ .Migrone. nervöse-^nwlh, Qxal.tat. > Fl°,ch« ' S ^ ..,.

^. ^hlenie.sten,c, , ft. »„ k, V>nn«^k l t t « , ^ n - I^liplnvon'Dr.Tchnee.
"lnathcrin-M,,n>»w«n^ l ' p"v" !"looopstllnzen ^eueln^,g« in Preß
G ' I ! . / ^ . " " l U l l b w a M r , icht vonI t"Nn. au»ne,ti<l>»el:s Hil,«mittel gegen Husten.

bekannt al« da« beste Zahn^ Heiserle,!. Katar.h ,c. ^ c h ^ t e l 3» lr.
^ ^ n u n n « , m t t ^ , ^ ^ 1 ft. «. lr. U < » , „ . « v V l l N °° ' " «p"del« Herbabny.

div E.,>,„r.'' ' 5 zur Stärluna und irhaltun« Pftauzenextract gegen N'cht! chr. rheumatische, be.
' si 5<> f. '^ ^ " Originalslacon, 2 N ^ lr und l"""«« Schnächezuftände aller Art. 1 Flacon l st..

, ^ ^ l r ^ < - sikrlcrc Eor te^^ l^ l ^ l i ^

^ " — ' ^ ' ° « c l I» lr ' ^ " " ' " " ' " " «ine« d« 5or̂ iistlichstcn und anacnrhmste» Hilf«,

wlt N n ? ^ n e7.', , ^ ' n b'" «""mein amrlam,. .Schachtel . . , .

^ich?''^^^^^^ Pulver gegen Fußschweiß. W5
'''°t:en ' !s„'^c wnndcNhätiqe Wirlun» bewiesen bc,ci!i,U den ivullschweili und den dadurch erzeugte»

!>t«n H!^ ' .? bartnälliqsic,, ^a,^„ ,„"y ^ ^ „',„ una^qeuehmen Gcriilb, conservie,t die Bc,cvuhung
'st durch N ° ' ^ Ä ° dnneden« angewendet wurden, «>,d ,„ nprobl unschädlich, l Schachte! .̂ .. lr,
"̂»vuUe Venelu «"'s'"^".^'»e " ' " ' l ' " ^ " " ^ l u ^ r ^ ^^ : s . , t z ,«« tz , ^ v°„ Dr. Gö ! i « . ein allgemein

?,' ̂ " l «oN, H . ̂ ' ^ ' ' Schachtel mit ,5. Pille.. V z » c l ^ P U l v r r «is v°r,iig,ich belannle« Hau«
« ! l f l . ,0,.. smi ? ̂  Dachteln l , l , 5> lr.. per nmicl ^aen Hämorrhoidallcidc», Magensäurc, Sod<
°°Nendet) ' ^«urnlger ul« eine Molle wirb nicht briNüc,'. »pp^titlosigleit, ««erftopsung,c. , Schachtel
5 > ^ Eine Unilll, lr ' ^- ^'' ̂  ' '^ Echachlsl «4 lr

^ « ' ^ Ä n 7 ^ ^ " " ^ ^ ^ Tnml°chinin.Ponmde'1^.^'
«u , ; ^ " ^ n Z N ^ ? N " ^ ^ ^ ' " ^ ' ^ ' " " d e r " " « lange7«eihc «olllabr.» »,« d3«°blfte unter
Vl>el>u 3°? " » m ll«cii,,ck,^ > " ^ . ? ^ , " ' «Uen H,ialwuch„ni«cl!i vm, Nerzle» und ^alen an.
^ ^ ' . « « ! i t l < i " V ^ ^ l > ' ' t gemacht Hal. em- „ ^ t ^ ^ , , ^ , «»«gesta».'. arohe^Dos«^« fi.

' ^ « R " ^ ' " «lundt n ° ^ ^ . ^ ! . ^ . « . " ^ ' " vorzügliche« Ha»5..m"l «egen alle .folgen «e.
l̂ i.' - ! ^ ' . «auch«« ,c. s^^,^ Veldail„ng, a!0: «c>pfwch, «chwinlxl Ma-
^^^l^^l '^»l ,» s>» .' >^^^. acnlrampf, Sodbrennen, Hauiorrboiballeide», Ver-
>"°«i!!^v"^ Tvl let t l 's l ' i f« ' da« «°u. n°ps>','»'c. ' Packet , fl.
«̂«chc di/°«!' »"«<c,l w^ V ^ ̂  <^"""Ä' ' ^ « ' i ^ ^ l ^ N A n i i - ^ v o n Pros. St cube l .

^"'«sebr.H'ut sich i , °^ ' ' ' « ' ' ' ' " " ^ " " ' " c ' u m v c r M - ? p M t e r l . c i Hieb. und elich.
^ g i e l i n ^ l N ^ n i e n ^ i " ' ^ ^ ^ wunden, bösartigen ^eschwiwn aller , l r t . al7ch

^ ' ^ " und v e r t r o 3 ^ ^ H . ^ " " ^ , ^ " ' " / l h r °"en. pe.iotlsch aufbrechenden («ei,chw««n an den
F t a k e r d n l ^ ^ ' « '^ f)<lben. l..r,nä«ligcn Hrijs.ngeschrr-lre». bei den
Kat°f,i " " ^ " l . " " allgemt»! belangtes, vor. schmerzhasl.n Furunlcln. beim st!n,e,w>!lm. wun
,', ,,, ' bcistr,»!. ^^«gl'che« Hausmittel gegen den und cnlziwdclcn Brüsten, tlsr^renrn Olitdcrn,

. " ' «lonipfhusttn lc. 1 Schachtel OichtsUlsscn und älmlichen i,'e,ben vielfach bewährt,

U«. A t t r a c t ?°«bDr, ki« big« Vorschrift <)l lynpuwer H.ider. < Schachtelt lr.
' « " ' " ' " l f r a b ^ ' ^ " . ^ ^ " p" ^l>'s- ^nl>np,,1»«r l»«,^,^ u^^otn.«ll aller »rl.

' ' «, . ' 'HN« "° ' ^ ^ " « Z'hnpelle«' l W N j?^Ni"N

Folderungen - Versteige-
rung.

. ^om k. k. Landesgerichte in Lai- ^
^ch wird bekannt gemacht: l

^ö fei über Beschluß der A . Mz-
M'lchen Concursgläubic^er die öffent«
lche Versteigerung der noch nicht rea-

"Wtcn , in die Alois Nizolische Con- ^
cursuias^ gehörigen Buchsorderungen
Un Gesanlmt ^ Nominalbetrage von
^ 3 0 s st. 63 kr. verfügt und hiezu
^^ Tagsatzung vor diesem Gerichte
auf den'

1 9 . F e b r u a r 1 8 7 7 ,
"ornitlags 10 Uhr, mit dem Beisatze
^geordnet, daß hiebei die bezeichneten!
Forderungen auch unter dem Nomi-
Nalwerthe werden hintanqegeben wer-
^ n , daß die Concursmasse weder für
^ Nichtigkeit noch Eindringlichkeit,
"Forderungen haste und auch keine,

^ewiihr leiste, und daß der Kauf-
laMing sofort bar zuhanden des Con-
^ursmasseverwalters zu erlegen sei.

Das Verzeichnis der feilzubieten-
^n Forderungen kann in der hier«

5Mchllia>n 'Registratur eingesehen

Laibach am 30. Dezember 1876.

Executive Feilbietuna.
Vom t t. Äezitls.er.chte Slcm wr»>

hiennt detannt ^emucht:
Es fei u>r Eil.brmgung der i>orde.

run, der Ä^ r i a Sv.tinn von i»a>bach

1868. K . / l « 8 2 . ^ w . I0Ä0f t . , ,t^p.
de« iNchc« Y.r ^55? ft « l . . , dn hperz.
Z ns'N h.eoon se't 29. D ztuwer 1»'2
und der Efecut.ol,s,osten d.e «ec i^tll.
bletun« der der Mario Pml° l vo.,Dom.
jale gthdriaen im Gru.^buche de« Outcs
Oderperau »ud Ull,..Nr. ,3 , Vcfl -3i' 14
und jcner des Oute« H,bd«,ch , ^ u',t>..
? ^ « v°'kommende«, ger.chll.ch mit
2030 fl. bcwerlheten Realitäten l,ew lli.c

»en iuf dm° * " " ° ^ ' " ^« lahun .
27. F e b r u n r ,
2 7. M ä r z und

. 27. U p r i l 1 « ? ? ,
jedesmal votmittugs 9 Uhr, hitrgerichi«
mit dem Veilatze anaeordnet, daß die
«calitaten bei der ersten und zweittn Feil.
dttlun« nur um oder über dem Schützlings-
u>enhe, bei der dritten aber auch unter
demselben an den Meistbittenden hintan-
gegeben werden.

Der Gl-undbuchseftralt, das Schä-
Ulmasprolololl und oie 8icitati°uSbedin«.
m,̂ e lönmn hiet^ericht« eingcsehnl werden.

Zugleich wird besannt aegeben, daß
oer unbekannt wo befindliche Tabular-
M n . « ? " ^ Ma. ia vrate, °ereh^.ch.n
^ " " ' , H e r r Johann ccv:c..il zum cu-
l ^ o l ^ ^ u m bestellt wurde.
!N°vl!nb«V^lSleln°m29sten

Eine I A i i
geprüft, renommiert (Professorsgattin
aus Wien), empfiehlt sich zum Unter-
richte in der französischen Sprache und
im Klavierspiel, in und außer dem
Hause. Adresse theilt mit: Mül lers
Annoncenbureau (FürstenHof).

(278—3) Nc. 1583«.

Ucbettragullg
ezecutiver Fcllbietuug.

Bom stüdt.» beleg. GczlllSgtrichtl' in
öaidich wlrd im Nachhange zum sdl^le
vom 21 . Ma l 1876, Z . 7617, btlannt

!gemuchl:
! Es sei die mit dem Gescheide vom
21. Ma i 1876, H. 76l7, auf den 2ien
<llugu>i, i i . Septemvcr und 4 Ollover 1876
lln^eoidnet gewesene efccullvc Feildletung
der der Elisabeth Iatoptn gchvrlgen, >m
Grundbuch« Sonnegg »ub Einl.-Nr. 404
vortomlllmden Realllül auf den

17. F e b r u a r ,
17. M ä r z und
18. A p r i l 1 8 7 7 ,

jedesmal zwischen 10 und 12 Uhr vor-
mltlage, hielgerichts nut dem ursprüng-
lichen Anhange übertrugen.

A^idllch am 30. November 1876.

( 4 7 1 7 - 3 ) Nr. 5369.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bo« l. t. GezulSuecichle Senvsetsch
»ird bekannt gemacht:

<6S fei über Ansuchen der Vorftehung
der Flliallirche zu 8ajt, durch Herrn Ignaz
Otorn, Pfarrer in Scnoselsch, dte ex«.
Velsteigerung der dem Ivs'f somar in
P.üwald gehllriqen, ^crlchllich auf 1!i30 fl.
geschätzten, im Grundbuche der Hrrrjchafl
Prawald »ud Urb.-Nr. 3 oollommcnden
Rcülität bewilliget und hiezu dm Fell-
bltlungS'Taafatzuagen, und zwar die erste
auf den

17. F e b r u a r ,
die zwtlte auf den

17. M ä r z
und die dritte auf den

18. ^ p r i l 1 8 7 7 ,
jcbesmal vormittag« von 11 b,s 12 Uhr,
hl>glr»chl« nut dem Unhan^e angeordnet
worden, daß die Pfandreaillal del der
tlstcn und ^wetten Fellblelung nur um
o>kl ül?er dem Hchapurigawllch, bei der
drltlcn aber auch uiller demselde«! hintun»
gtgevtn welben wird.

D.c ^.cllutlonsvedinllnisse, wornuch
insbejondere Ztder ^icitanl ovl gemachten!
Alibulc ew 1 '̂perz. Oadmm zuhunorn de>
Vll.ltat<l>nvll!Mlr. ssion zu erlegen hat, so»
wlc .a» Schüym,g«prototvll uub del
^rullobuchseftract lönncn ln oer dies-
get»chtti«t,en l^sg'ftratul etn«e».heil werben.

H. l Vezi<egaerlchl Scoosetsch aw
26. November 1^76.

^34?—^) Ar. 71ä1.

^xccutive Feilbictung.
B^m l. l. Bezi>l«>«erlchle Ot>erll»»bach

wird bllamtt gemacht:
(ts jr» ttder Aüjuchen der Vormund-

schift dec mmoeiiäyr. AnoteaS LmalSli-
fcyell Ort'tn von Obettmbuch d«e efecutloe

^Ftllvielung der dem iivltnz Olum voll
'Orrzoolca gehürizen, mtt gerlchtlichcm
! Pfandrechte btlegltn und auf U0 fi. ae-
schätzten Vesttzlechte ^u der GlUl.dpar^eUe
Nr. 104 ln drr Sleuergcmeindc Zaveicoo
beuilutgel und lllezu zwei Fctlvielungs.
Tagsatzungen, die erste auf den

5 2 4. F e b r u a r
und die zweile uuf den

! 24. M ü r z 1 8 7 7 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags
und nblhige. fulls von 3 bi« 6 U,r nach-
w'ltu^«, h'er^enchls mit dem Hrijatz.
angeordnet wordm, duß die Ochyrtchle
liei der ersten Fcilbielung nur um oder
üver dem Schätzunuewellh, bei der zweiler.
Oeiloielung alier auch unter demselben

. huttc.ngea.cben werden.
K. t. Vezillegerichl Obeilalbach am

20. November 1U76.

(411—3) Nr. 787.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Vtzirteaerlchte Krainburg

wird im Nachhange zum diesaerlch l!chm
Edilte vom 14. November 1876, Z. 705b,
belannl gemacht:

E« sei bei den auf den

8. F e b r u a r ,
8. W ü r z und
9. « p r l l 1 8 7 7

angeordneten exec. Feilbictun^en d-r de«
Johann Hafner «rhoriaen, sub Urbar-
Nr 2 l62. Oml-Nr. 100c! »6 Herrschaft
L.ck, Ulb.'Nr. 106. Einl.-' ir. 3 »ä Psarr-
Hof «lllllck und Grundbuch!"Nl. 1311 »ä
l. l. Vezirts^er>ch> Kr.iin-urg ooikommen-
den Realitäten dte p"rzcl!enweise Ver-
iiußerug dieftr Neal.ül-n nach dem ein-
gtleulen Verzech' ssc und dem darin an-
geführten «usiusu aspreise im Sinne der
ttlcilationsbedMMsse blwilli^et worden.

K. t. Gezisle^lrlcht Kraindurg am
I.Feb.uor I«77.

(238—2) Nr. 8384.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirte^erichte Laas wird
belllnnl gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Str,lof von Allenma'lt die ei«. Verftli-
gerung der der Frunziela Mulc v?n Alten«
m^>rlt g'höriuln, grrichll'ch auf 16^0 ft.
geschützten, in Allenmarlt sub Cousc.-
Nr. 9 gelegenen, im Grundbuch- der Stc<dt-
gilt L^as »ut» Ur^..Nr. 160 vvtlommm-
den R-lllitÄt r.cw«lligrl und hirzu drei Feil-
bietungs-Tagsatzun^cn, und zwar dil erste
auf den

23. F e b r u a r ,
dle zweite auf den

23. M ü r z
und die dritte auf den

24. « p l i l 1 8 7 7 ,
jedesmal voiml tags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrlchtelul.zlei unl dem Anhange
angeordnet worden, daß die PlandrealiliU
bei der ersten und zweien fteilblttung nur
um oder über dem Schätzungslnerth, bet
der dritten aber auä» un»er demselben Hinl-
angegeben werden w«rd.

Die L'cltattonsvedillgnisse, wornulh
insbesondere jcber K'cilanl vor gemachte»
Anbote ein lOperz. Vad>um zuhandrn der
«lcitalionslommi ston zu ell^gen hat, so-
wie das Schatzun^eprotoloU und der
«Hlundduche^llaci lbunen in der hler-
gerlch lichen Reg ftratur eingesehen werden.

«. l. O'zi^l gericht Laa« am lOten
N^oemvei 1876.

(344 2) Nl.. 4319.

Executive
RealitäteN'Versteigerung.

Vom l. l. Oez'lls^erllytl. Ooettalbach

<t« sei Üb« Ansuchen dl« Thoma«
Corn von Hllb de eftl. Versteigerung
bcr dem Johann Corn von Raz^r gehs-
rigen, gerichtlich auf l750 ft gclchilhlcn,
l«l Orundvuch ttv'lsch sub Poft Nr. 86,
Vt:>f. - Nr 6<i5 vorlommenben Nealilüt
sammt An- und Zugehvl im Reassumie-
rungswe^e bcwllllgcl und hiezu ore» Hell«
bietungs'T^gsatzungen, und zwar die «fte
auf den

24. 3 c b r u » r ,
dle zweite auf den

24. M ü r z
und die dritte auf den

25. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr,
in Obcrlaidach im Amtslolale mit de«
Anhange angeordnet worde:«, daß die
PsMdlealilüt bei der ersten und zweiten
Feilbictung nur um odlr über dem Schü-
tzungswerth. bel der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Kicitallou«bet»,ng"isse, wornach
msbesondere jeder ^icilanl vorgemachtem
Anbote ein 10perz. Bndium zuhunden der
Llcilationelomm'ssior, zu erlebn hat, so-
wie das Scdavungsp.o'oloU "n° v«
Orundbuchsefirall tünnen in der oies-
gerichtlichen Re.islrutur e.n«efehen werden.

K. l. sezill^erlcht Ooerlalbach am
b. Juni 1S76.
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Niederlage
<Lss? ^ » ' " der

Palenl-Netz-Ulllttkleider

bei 455!) 4

Karl Kannger
zn Kabrilspreisen. Prospekte gratis.

Zuhakn in»«
Ordln«l!on»«U»!!al» für

Lezenloc^tsXranlitioiivn
von

l?»s»> „<!<<, weide» di< !ch<inli^r un« ,
5«>Ibal tn F<il!» von n»f>1i«att>t»r

Ordlliati«!! t»q>ich vc» l l 5 Uln. ^
<»chn>>rl0nlld^orre!>ond»nibclian»

lMss' l » ^ l l l « ^ » « »utde duich ̂

Hus Lergen in Norwegen
direlt bezogen und frisH angekommen.- ^

Dorscli-Lelierttirafl-OeL
vor»ü l̂icb wirtsam gegen

Tl rvHht ln . Nachltis. ^ungensucht. chronische
baulausschliige lc. lc.

in Flaschen ö 60 lr,. gejcdmacl und geruchlos
k 8" l r . mit Eisen-IodNr verbunden (von
H«wunderungowürdincr W i r l u n g j l Flajcbe

I <3l,lden.

i4^90, 20-20 N u r bei

a. PiccoliJ
Ehemiler und «potkeler. wienerftratze,

«alba«.

WshlMP-VttNlic-
lhnng.

I m landschaftlichen Theater-
gebäude ist für dtn Georgi Termin
1877 eine Wohnung mit 3 Zim-
mern sammt Zuqehör mit der Aus-
sicht auf den Kongreßplatz zu ver-
mietheu. — Näheres ist zu erfahren
in der landschaft l ichen H i l f s
kanzlei und beim Theater -
Haucmei f te r . ^2^ i

Offeriere echt

Szeeszörfler Eipnta-
Roth- und Weiss weine, Weintreber-
Branntwein und Syrmier Blivovitz in
vorzüglichsten Qualitäten inter Zii9ioh<:run|{ reoller
Bedienung und balliger Preise.

Muster auf Verlangen per Post.
Achtungsvoll

Bcla Ferdinand,
(94*) 10—4 Sr-e^ird (Un^rn).

Gasthaus
in Laibach, in frlqae.iter Gasft n ĉk»
ciner Kllche ss«l«aen, ist zum Veorgi-

! Termine l . I . zu velpachle»
Nähere« in Müller« AllNoncen-

i Vu rean . (42?) 3 1

Schmerzlos
?hn« bl« V»r6»nnnß störend« Mlbicamtnte.
ohNt ko l l t u l i , «^l,k!»«!t»?i und l i « uf»„»n
>-,'n^ keilt nach cln« lu unzähligen Fällen best.
bewährttn, «fllni n«u«ll 2l«lliu«i«

lowol l l l «« i » entstandene al« auch noch so slhl
v»r»It«t„, nelN.r^»,»^»,. ^iv»OU«!l» und

Dr. Hartmann,
Mitgl ied ter mcd, Facultat,

Orb. 'Nnftal t nicht mehr Habsbuvgcrgasst, sonder»

^ len . 3tal»t, Ttttcrnnsie sir. l l .

k r ^ u « n , Vleichsucht, Unfruchtbarleit, Pollutionen,

V r i e s l i c h d i es<lbe V e h a n d l u n g . Lttengstl
Tiscrct ioi ' »erbilrgt, und werben M e b i c a m e n l c
auf Verlangen foiert «,ng«l<!>det. (?) l>

Unglaublich
aber doch wahr!

0 *)«^%!! koal.t die teitiHte regulierte
• «J t l v F Tas-.henuhr, echt vergoldet,
summt einer neuen Ai^ot-Ulirkette, Me-
daillon und Uhr-Etui.

7 \l 1* dostet d*r patentierte General-Uhr-
' *** • *ohlu.44«l, der *u jeder Uhr passt.

41 | flOJk koMen die neuen Patunl-
**• A « 3 " Uronce-Uhren, mit bestem

Uhrwerk versehen, nil« 24 Stunden zum
Auf *ieh<>n.

fl t ? # ! ? l l Ji('8eilhen Bronce-Uhren mit
" • ^ ^ 1 " reizenden Porzellanmalereien,

sammt Uhrketten. Für jede solche Uhr
ein .Uhr Garantie.

Ö ti kosten dit! tslegflnUn niriser Broncfi-
• * ' U h o n unter Glas, mit Schlagwerk;
leibe eind 18 Zoll hoch und eignen «ich
fur jedes Zimmer.

0 5 ! kosten die reizendsten kleinen vei-
• • * Roldelen Uamenuhren mit dazu fias-
senJer Venezianer fein gegliederter, echt
Doublejtold-Uhrkotte.

•fl t \ die feinsten echt englischen Üylinder-
11« tß Uhren, auf 4 bis 8 Rubinen laufend,

mit Krystallgläsern, echtes l^lölLi^es, ge-
probtes schrftres Silber, sammt einer pas-
senden Uhrkette.

•II 1 O die feinsten silbernen Ankeruhren,
** • *• & auf 15 Rubinen laufend, mit Doppel •

mantel, s.ihwer au» Silber, sammt passen-
der Uhrkette.

Ä O l i l t t /£ ( n e schöncten Schlaj^verk-
• U U l » "± Zimmeruhren.

(4367) 6 - 6 Zu haben

beim Uhrmacher
Wien, Praterstras.se 16.

E. Re^insser8
optisches Institut

im Hauje des Hrrrn OnUy „unlrr der Truntschc" nächst der
Hradrczkyvriicke.

Tpezialist für brillenbedürftige Herren

sstprilfter c 'p t i te r .

Animiert durch das mir m der kurzen Zeit meines Hiersein ssütigst
geschenkte Vertrauen, hade ich mich entschlossen, mein obcnannrfllhrtes
Etablissement für dauernd h i e r zu belassen, und yebe mich dcrHoffmmq
hin, auf die Unterstützung aller werthen Bewohner des Landes Krain
zählen zu dürfen, im voraus die yewissenhaftcste, auf den Gesetzen der
olulislischen Wissenschaft basierende Bedienung zusichernd. Die Preise sind
ructsichtlich der in jeder Beziehung vollkommen auf Kager habenden Gegen-
stände äußerst diskret «cstcllt. ^U7) ^ ^ ^

Mohnuna
am Hathhausplatze, III. Steck, aus 5 Piecon

und Nebenlokalitäten bestehend, iit sogleich zu

vermielhen. Nähere« in Mül ler« A n n o n c o a -

Bureau. (396) 3 3

Wiens solideste und größte..

Eisenmöbel - Fabric
Reichard & Coinp*

W I E N ,

empfiehlt stä» i<"r prompten Vieseiunc, wl» '
sckmackvollst aus^efllhrten Fabiilate. II"!"«
Villsterblätter qratis, l»l;,<;) tt'4^

• ^ • " ^ ' "«l 1 D i e a e v o : n M a g i s t r a t « ( l« r S l : i d t W i e n /um Bö»ten cpl

^ V | l ijfT* Armenfoi.des veranstaltete Lotlerio enthüll Treffof *°"

" ^ * 1 0 0 0 , 2 0 0 , I Üuknten 100, 100 , > ÜuM«"
aia Prcii eine» 2 0 0 , 100 , 100 / m Gold, 100, 100 / Sillier

O H g f l l i t l l O S e B g wiener Coramunalloso, Ueren
sind zu gewinnen

t o o o a- 200,0001 ^
~, , . . / - , . 1 umi viele andere Kungt- und WerthKeKenaliindtf 'IJ *'°

effeCtlV 111 Gold. Silber, zui.mn.eii

3OOO Treffer ™ rh e «O.OOO II«
Die Ziehung erfolgt unter Controle dos Magistrates am I3ten *

braar 1877. f,„
tiei auswärtigen Auftrügen wird frankierte Kimendung dea Betrage» und B«iich'ul1

80 kr. für franco Zusendung dor Lose und i. Z. der Ziehungsliste arnuchl.

ffeclseWeäsrüDiontatwienGÄii
bwher: W e c h s e l s t u b e der k. k. pr iv W i e n e r H a n d e l s b a n k ,

(4401) 12—12 »onn.ls: J. C. Bothen.
Diese Lo.se Kind auch loco durch die bisherigen bekannten Verkaufsstellen tu b**'e^J

K. k. priv. allgemeine

österreichische Boden-Kredit-Anstalt.
Bei der um 1. Kebru.ir 1877 siatt^habten dreilindzWiinzigSten Zlohuüf ?

:•'%>««<» f>OJtthrigen OoW-PfttnUbrioso der k. K. priv. allgemeinen 0.<»terrci«D

Mjhen Bodell-Kiedit-Anstalt wurden n;.clitoi#e/ide Nummern Kt)iü;«n:
a l l . 100: Nr 553, 17*7, 1775,2199, v308. 242^, 2676, 8227, 4337, 4448, 461'», %'

6126, 6253, 6*59, 8396, Ö967, 4940, lJ8(>rt, 1U,O44, HM 16, 1U,2HO, IWJ.
10,795, 11,134, ll,5Sa^, 11,^69, 12, <l^, )3,0W, 13,3-3, 13.43G, ia,ol4, H-Uj,
14,531, 14,570, 14,747, 14,996, 15,*37, 16,057, 16,347, 16,779, l7,0i4, lj. 'jj
17,710, 17,927, 17,WÖ7, 17,991, 18,272, 1^,441, 18,640, I8,ob), l»'8

1H.S81, 18,^68. ctfi,
a fl. 2 0 0 : Nr. 109J, 2261, 2346, 3972, 4066, 5133, 5228, 5245, 5838, 6991, b'l

74Ö«, d2(j6, Ö3U5, 8784, »912, 9089, 93Ž4, 9619, 9Ö7*, 9690, 990;>, MF
ll .i .81, 11,295, 11,3-.6.

A fl. ÖOO: Nr. 14», «26, 897, 1554, '"»207, 6065. jt
ü fl. 3U0: Nr. 1547, aö7i>, ai41, 304H, 3<56, 414;"), 4)56, 5764, 6067, «325, ffl
k ü. 1000: Nr. 2075, 3814, : 0c4, 5^29, 64!'2, 5748, 6480, 6788, 68»2, 7424, l̂ o

8675, 9237, 9241, 9941, 10,379, 10,392, 10,424, 11,110, 11,237, lir{
12,688, 12,883, 13,452, 13,681, 13,67.), l4,0i<i>, 14,695, 14,6^7, i6,20', lftii
16,741, 17,339, 17,496, 17,705, 18,201, 18,662, 18,947, 19,114, 19,444, tfr
19.K77, 20,0.'9, 20,i48, 20,428, 21,38^, 21,684, 2J.772, 21,933, z2,046.

il fl. 10,000: Nr. 585, »>39, 6:3, 70U, VUö.
Aul \ttuien Jaulend: ä fl. 1000: Nr. 166; b fl. I&OU: iNr. 274.

Die Uückiahlung der guzogenen l'faudbrid« erfolgt vorn 1. Mai 1877 <in bei *'.,„
Agentien der .Vnstall olme je«liehen Al^ug <u («old oder 81iber der hetreffr"^,
Landeswahrunji;. «e. der Ccnlralkasae in Wien findet die Kinlosung \\*v,h Wahl do* . (

sitters in Silberguldell öblt-reeich gelier Wahrung oder in Ould-Frailkcn, b«'
Klinse dur AnataU m Paris in französischen Frarik.n stutt.

Die Verzinsung dieser Pfandbriefe hört in It 1. Mai 1877 auf. ic!

Nachvei-ieiehnete, bereit» bei du« (rülitsrün Verlosun|juii gezoguru1. l'landbri«'e

Anstalt «ind bis heule zur Kinliüuug üicht präseniiort wordon, und zwar: *i
a fl. 100: Nr. u , öl, 54, V>0, 236, 345, 619, 764, 798, 865, 90J, 968, 1080, J/g1

I3l3, 1332, 1495, 1M5, 16.03, 1758, 2018, 2IÖ5, 2*92, 2446, 2478, JJV
30hl, 3418, 3477, 3670, 3929, 3936, 4200, 4300, 4604, 46»y, 4773, •"£
4883, 492^, 5106, f-418, 5436, 5706, 574O, 5856, 5964, 599'J, 6015, b.M
6248, 6270, 6682, 6858, 7153, 7490, 7631, 7842, 781*3. 7933, 8440, »j^,
8587, 8817, 8908, 90.»!, 9107, 914V, 9410, 94)5, 9453, 9538, 9 - 7 8 , ^
993^, 998o, 10,003, lO.Or.«, 10,423, 10,556, 11,280, 11,512, 11,707, I'•'.$,
11,744, 11,78.}, 1«,IU7, 12,11V, 12,552, 12,961,13,360, 13,386, 13,434, Mjj',4,
H,<39, 14,243, 14,366, 14,423, 14,555, 14,681, 14,826, 14,8«3, 15,2.4, 'M*
1.%3I9, 15,347, 15,422, 15,449, 15,543, 15,66<{, 16,056, 16,197, 16,497, lb'0'
17,002, 17,226, 17,471, 17,947, 18,457, 18,839. ^

A fl. 200: Nr. 74, 1*0, 301, 571, 754, 7(i7, 1403, 1560, 1656, 181!, 2146, * >
2607, 27i9, 2vO2, 2917, 3i4<i, 3260, 3398, 3741, 3815, 3831, 3832, J U
38i3, 3ö87, 389;J, 4316, 4861, 5088, 5710, 5755, 5918, 6092, 60föf "l

7106, 7621, 7725, 7744, 7905, 8074, 8669, H626, 9888. ..(ft,
Ä fl. 300: Nr. WA, 4;;3, 4 9 , 495, 120-, 1252, 169Ü, Iö3n, 3504, 4208, 4996,°

ol 11, 5167, 5585, 57IÖ, 5714, 57-9, 5839, 6517, 67.3, 7096, 7jl4, 7*7«$
a fl. 500: Nr. 15t>, 168, 349, 436, «12, 912, 9l3, 1080, 1098, 11^9, 12f)(», l.y,

1571, 1742, 1781, 19.5, ̂ 197, 24>>9, 3066, 3«y98, 3302, 3848, 4201, J ^
4433, 4466, 4483, 4506, 5069, 5482, 5594, 5717, 6057, 6391, 6393, 6Öl9r L79,

Ä fl. lüUU: Nr. 35.-5, 359, 1444, J4«4, 2040, 2193, 2389, 24l9, ü9^O, 3iU» 0„.p,
3446, 3538, ii8yi>, 400z, 43J3, 4601, 496M, 52Ö2, 6031, 67*9, 7494, '• ̂
8u92, 83^9,85^3, 9i99, 9945, 10,761, 11,441, 11,7 4, 12,116, 12,14^, 1*^9,
»2,9(J6, 12,908, 12,9 IV, 13,162, 13,179, 13,296, 15,74i, 15,839, 16,170, I«1'
16,440, 16,6u:>, 17,553, l8,liJ3, 19,067, l9,iB4, ^0,409, 21,9.6, 2/MlJ" Mil

h fl. 10.0U0; Nr. 576. l

-—— , in
Hei der um 1. Febrmr 1877 stattgehabten t&chsten Z iehung der 5V%U£'

Gold oder Silber v«r7.msiMi.hen Koiniuunal-ObUgutiuniMi der k. k. pr lT*
Öslt'JT. Küden-Krcdit-An.Slult wurden n;ichlo^einl« Stucke KczojMiri- aftll«
a 11. 100 : Nr. 54, 261, 278, 2ri9, b94, 982, 2176, 2 i9l , 2333, ü980, 3118 '

3t.7ö, 4161, 4533, 4744, 5437, 5903 6ü31
a fl. 1000 : Nr. 02, 36, 536, öü.i, 136I, ü303, ^672, 3076, 3949, 4250, 442»
a fl. iiOOM; Nr. 16, 115, 244. . ^1

bi(. Uüe.k/ahlunK der 1^0^11011 Kominunul-Obligationen erfolgt vom 1- Nl*'i;„|(l'
i,i) he. der Kuvse der Ansta l t in Wien nudi Wald de» Hesil/.ers er.tweJcr "' / > '
f ranken oder in SilbcrgUlüen ö»ler^. Währung, un Ausland boi dun beJun»^"
»lullen. ^ttif)

(In DeuttichUnd io K«icliamiirk, n. r. im VerhültiH».« ton 2 ilmk. für fl. I— '"'<ltfjjj |*U^
Die VcKinsung djesor Kommunal-Obli^alionen liört mit 1. Äl»i l b

 ü/t!)l'
Nach verzeichnete, bereits l,ei den früheren Verlobungen Kc£Otfene Gold-Kon"11 .„r-'

ObliKat.onen der Anstalt »ind hi^ heute /ur Kin!önuciK nichl (»räsent.crt worden, u»d
 si^l'

ä «?* J1!!; N£ " A , T ' 1 7 3 8 ' ^ - S 3 . 3 7 , 3812, 4422, 46l9, 5,18. 6291, 669».
ü Ü. 1000: Nr. 7bl, lt>:,9, lbyo, 24.12, ^>97, i839, 4051, 4525. ^ f

Druck und V e r l a g von J g . v. K le inmayr H ßed. V«mb«ig.


